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Public 

Die Gruppe Deutsche Börse bedankt sich beim Bundesministerium der Finanzen und dem 

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz für die Vorlage eines Referentenentwurfes eines 

Zweiten Gesetzes zur effektiveren Durchsetzung von Sanktionen (Sanktionsdurchsetzungsgesetz II) und 

begrüßt die Möglichkeit, Stellung zu nehmen. Gerne heben wir im Weiteren unser Kernanliegen hervor: 

 

Kostentragung bei der Sicherstellung, Verwahrung, Verwertung 

Im § 4 Abs. 10 SanktDG-RefE heißt es u.a.: 

„Die Kosten der Sicherstellung, Verwahrung, Verwertung und Vernichtung fallen dem Eigentümer 

oder dem Inhaber der tatsächlichen Sachherrschaft zur Last. Mehrere Verantwortliche haften als 

Gesamtschuldner.“  

Diese Regel könnte dazu führen, dass bei sichergestellten Wertpapieren häufig die Clearstream Banking 

AG als deutscher Zentralverwahrer (§ 1 Abs. 1 Nr. 6, Abs. 6 KWG) zur Kostentragung herangezogen würde, 

obwohl sie keinen direkten Bezug zur sanktionierten Person hat und die Clearstream Banking AG daher 

auch keine Möglichkeit hat, die sanktionierte Person im Vorfeld zu erkennen und entsprechend zu 

behandeln. Die Clearstream Banking AG verwahrt als Finanzmarktinfrastruktur nahezu alle handelbaren 

deutschen Wertpapiere als unmittelbare Fremdbesitzerin. Ihre Kunden sind die sog. Depotbanken, die 

selbst oder über weitere Zwischenverwahrer Kontakt zu den Endkunden haben. 

 

Es erscheint angemessen, jedenfalls für zugelassene Zentralverwahrer i.S.d. § 1 Abs. 1 Nr. 6, Abs. 6 KWG 

eine Ausnahme von der Kostentragung vorzusehen. Gegebenenfalls ist die Ausnahme auch auf 

Depotbanken (§ 1 Abs. 1 Nr. 5 KWG) zu erstrecken. 

 

*** 

 

Wir hoffen, dass unsere Anmerkungen hilfreich sind und stehen für Erläuterungen und weiterführende 

Diskussionen gerne zur Verfügung.  


